
                             Ortsbeirat | Krebsförden der Landeshauptstadt Schwerin 
 

PROTOKOLL 
über die 11. Sitzung des Ortsbeirates Krebsförden am 12. Mai 2021 als Videokonferenz 

 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  19:45 Uhr 
Ort:  online als Videokonferenz  
 
Anwesenheit: 
 
Ludwig, Jens   OBR-Vorsitzender 
Jeske, Franziska  ordentl. Mitglied 
Prof. Dr. Pahl, Siegfried ordentl. Mitglied 
Klaus Marksteiner  ordentl. Mitglied  
Neuwirth, Dany  ordentl. Mitglied  
Timpert, Rolf-Peter  ordentl. Mitglied 
Klemkow, Gret-Doris  stellv. Mitglied  
Krempin, Mathias  stellv. Mitglied/Vertreter des Behindertenbeirates der LHS  
Tackmann, Dietmar  stellv. Mitglied 
 
Leitung:   Jens Ludwig 
Protokoll:   Dany Neuwirth 
 
Gäste    Stephan Dingler – Kontaktbeamter Polizei 
 
Entschuldigt:                          Sabine Hansen - ordentl. Mitglied 

 
 
Festgestellte öffentliche/ nichtöffentliche Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 

Ladung 

2. Kenntnisnahme und Beschluss des Protokolls der 10. Sitzung 

3. Beschluss der Tagesordnung 

4. Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen an den OBR sowie 

der Antworten der Verwaltung mit Festlegung notwendiger Maßnahmen 

5. Kenntnisnahme der aktuellen Statistik zur Bevölkerungsentwicklung im Stadtteil 

Krebsförden im Vergleich zur LHS (Herr Ludwig) 

6. Sonstiges 

 
 
Zu 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 
Ladung 
 
Herr Ludwig eröffnet die 11. Sitzung und begrüßt die anwesenden Gäste, besonders Frau 
Klemkow, Herrn Dingler von der Polizei Schwerin und Herrn Krempin vom Behindertenbeirat. 
Die Sitzung findet auf Grund der Corona-Verordnung in Form einer Videokonferenz statt.  
Die Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäße Ladung werden festgestellt. 
 
 
 
 
Zu 2. Kenntnisnahme und Beschluss des Protokolls der 10. Sitzung 



 
Die Mitglieder des OBR nehmen das Protokoll der 10. Sitzung vom 07.04.2020 zur Kenntnis 
und beschließen das Protokoll der 10. Sitzung wie folgt: 
 
Ja-Stimmen  6 
Nein-Stimmen 0 
Enthaltungen:  1 
 
 
Zu 3. Beschluss der Tagesordnung 
 
Der OBR beschließt die Tagesordnung einstimmig. 
 
 
Zu 4. Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen an den OBR 
sowie der Antworten der Verwaltung mit Festlegung notwendiger Maßnahmen 
 
Die Bürgersprechstunde entfällt auf Grund der Videokonferenz 
 
Information durch Herrn Ludwig zur diversen Themen und Antworten der Stadtverwaltung bzw. 
noch nicht beantworteter Anfragen des OBR Krebsförden an die Stadtverwaltung Schwerin. 
Herr Ludwig informiert über den aktuellen Umbau des „Boxraumes im Stadtteiltreff 
Krebsförden“. Am 11.05.21 hat sich Herr Ludwig vor Ort über die Umbaumaßnahmen im 
Boxraum informiert. In den letzten Monaten hat sich hier, vor allem durch den persönlichen 
Einsatz der Mitarbeiter der Caritas, viel getan. Eingangsbereich sowie der Boxraum sind optisch 
sehr ansprechend zur Thematik völlig neu gestaltet und ein komplett neuer Sportfußboden 
wurde verlegt. Die Brandschutztür ist durch das ZGM noch nicht eingebaut – dieses soll aber 
zeitnah erfolgen. Die offizielle Einweihung für den Boxraum im Mehrgenerationshaus ist für den 
28.05.2021 vorgesehen. 
 
Die Sicherheitsabsperrungen an der Brücke über den Krebsbach sind neu aufgestellt worden. 
 
Zur Anfrage aus dem 10. Protokoll der OBR-Sitzung, dass ein weiterer Wertstoffcontainer am 
Herrengrabenweg aufgestellt werden sollte, hat die SDS reagiert: Es soll kein weiterer  
3. Container aufgestellt werden, im Gegenteil, der Vorschlag der SDS ist, die 2 bereits 
vorhandenen Container sollten entfernt werden. Der OBR stimmt diesem Vorschlag nicht 
zu, denn als Antwort auf eine Anregung nach einem 3. Container  kann nicht das 
Ergebnis die Abschaffung der beiden vorhandenen Container sein („… prinzipiell kein 
Anspruch besteht“). Eine ähnliche Reaktion gab es bereits im Herbst 2020, als der 
Ortsbeirat eine Verbesserung der Straßenbeleuchtung im Bereich der Dorfstraße anregte. 
Die Antwort am 01.10.2020 war („… keine Beleuchtungspflicht … so dass die 
vorhandenen Anlagen in Bezug auf das Beleuchtungsniveau nicht mangelhaft sind.“)! 
Soll damit offensichtlich heißen, die hier wohnenden Menschen können froh sein, dass 
überhaupt Lampen brennen und es Container für gelbe Säcke gibt, weil, eigentlich gibt 
es eine gesetzliche Verpflichtung dafür nicht. 
Diese Form der Antworten auf Anfragen und Anregungen von Anwohnerinnen und 
Anwohnern entspricht nicht der Auffassung des OBR von Bürgernähe! 
 
Die Anfrage, dass Durchfahrtsverbotsschilder für LKW´s in der Dorfstraße aufgestellt werden 
sollen, hat die Verwaltung abgelehnt. Der OBR informiert die Verwaltung erneut, wenn 
Baufahrzeuge für das Baugebiet „Görrieser Weg“ die Dorfstraße nutzen. 
 
Eine Antwort der Verwaltung zur Baumkappung von mehreren Bäumen in der 
Verlängerung der Dorfstraße in Richtung See steht noch aus. 
Ebenso die Antwort zur zeitlichen Einordnung der Instandsetzung der Dorfstraße sowie 
der Fußwege, die als „überfällig“ eingestuft sind. 
 
"Frau Jeske regt an, dass die Stadtverwaltung unter https://www.schwerin.de/mein-
schwerin/leben/planen-bauen/stadtplanung/, Themenauswahl Bebauungspläne, die aus 

https://deref-web.de/mail/client/5ZBakfWrVu4/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.schwerin.de%2Fmein-schwerin%2Fleben%2Fplanen-bauen%2Fstadtplanung%2F
https://deref-web.de/mail/client/5ZBakfWrVu4/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.schwerin.de%2Fmein-schwerin%2Fleben%2Fplanen-bauen%2Fstadtplanung%2F


dem Stadtteil bisher fehlenden Bebauungspläne, wie Krebsförden West, Hof Göhren, 
Teile der Dorfstraße und Am Wald oder Am Winkel/ Sonnenkamp, soweit digitalisiert 
vorhanden, zeitnah online zur Verfügung stellt, sofern keine laufenden Planungen 
entgegenstehen, um allen Eigentümern die Möglichkeit zu 
geben, diese Plandokumente einzusehen und die dort festgelegten Kriterien 
einzuhalten." 

 
 
 
 
Zu 5. Kenntnisnahme der aktuellen Statistik zur Bevölkerungsentwicklung im Stadtteil 
Krebsförden im Vergleich zur LHS (Herr Ludwig) 
Ausführliche Erläuterungen durch Herrn Ludwig zur Bevölkerungsentwicklung im Stadtteil 
Krebsförden. Die Entwicklung im Stadtteil Krebsförden ist im Vergleich zum Vorjahr positiv. So 
leben heute 5.559 Einwohner im Stadtteil, der Altersdurchschnitt beträgt  
49,62 Jahre, die durchschnittliche Wohnfläche beträgt 40,33 m² je Einwohner und die 
Arbeitslosenquote beträgt 5,48 % und liegt damit deutlich unter dem Durchschnitt der LHS. Im 
Stadtteil werden vermehrt Wohnhäuser gebaut, was zu einer Erhöhung der Einwohner im 
Stadtteil Krebsförden, wie auch in der Landeshauptstadt Schwerin führen wird. Die Übersicht 
der Einwohnerstatistik wird den OBR-Mitgliedern zugestellt. 
 
 
Zu 10. Sonstiges 
 
Der Frühjahrsputz wurde auch im Stadtteil Krebsförden trotz der Coronamaßnahmen durch 
Einwohner, die Kita  und Mitglieder des OBR im Zeitraum vom 12.-17.04.2021 durchgeführt.  
 
Für die Namensgebung im neuen Baugebiet am Görrieser Weg liegen Vorschläge der 
Stadtverwaltung vor: „Kühls Acker“ und „Hofkoppel“.  
Der OBR hat keine Einwände gegen die Vorschläge der Stadtverwaltung. 
 
Herr Dingler – Kontaktbeamter Polizei gibt Erläuterung zur Kriminalstatistik: Die Straftaten sind 
im Vergleich zum Vorjahr um 12 % gesunken. Dagegen ist ein Anstieg der 
Betäubungsmittelkriminalität in Schwerin zum Vorjahr zu verzeichnen. In Krebsförden erfolgen  
4 % der Gesamtstraftaten von Schwerin, hauptsächlich Delikte im Bereich Unterschlagung, 
Betrug und Diebstahl. 
In der Statistik der Verkehrsunfälle ist eine Abnahme im Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen, 
jedoch habe schwerere Unfälle von E-Bikes mit größeren Verletzungen zugenommen. 
Herr Tackmann fragt an, ob es Statistiken zu häuslicher Gewalt und Sexualstraftaten im Bereich 
Krebsförden gibt. Herr Dingler wird hierzu Herrn Ludwig informieren.  
 
Weiterhin gibt Herr Tackmann die Information, dass die Straßenlaternen in anderen 
Bundesländern vereinzelt bereits durch eine App-Steuerung schaltbar sind. Der Bürger 
kann hier in den Abend- und Nachstunden die Laternen über eine App auf seinem 
Mobiltelefon für ein Zeitfenster schalten und so sicher die Gehwege passieren. Herr 
Ludwig erinnerte an die Antwort der Verwaltung im Herbst 2020 zur Thematik 
„Straßenbeleuchtung“ (Punkt 4 dieses  Protokolls) und das die Beleuchtungsanlagen in 
Krebsförden noch aus DDR-Zeiten sind. Die innovative Idee und deren Umsetzung in der 
LHS findet Zuspruch bei den Mitgliedern. 
 
 
Die nächste OBR-Sitzung findet am 09.06.2021 um 19.00 Uhr als Videokonferenz statt. 
 
 
gez. Jens Ludwig                                                             gez. Dany Neuwirth  
OBR-Vorsitzender                                                              Protokollführer 


